
M O N T A G E A N L E I T U N G
SWIFT/ AZ 

• Alte Anlage demontieren. Falls Schrauben und Muttern schwer zu lösen sind, diese mit Rostlöser einsprühen 
(eventuell mehrmals).

• Um ein genaues Ausrichten der Austauschschalldämpferanlage zu ermöglichen, diese zuerst komplett montieren 
und Schrauben und Bolzen nur leicht anziehen. Da die Edelstahlrohre sehr glatt sind, empfehlen wir, um Undich-
tigkeiten zu vermeiden, die gesteckten Verbindungsteile mit Auspuffmontagepaste zu montieren. 

• Bei der separaten Auswechslung des Endschalldämpfers die orig. Abgasanlage auf schadhafte Teile überprüfen, 
gegebenenfalls durch neue Teile ersetzen. Anschließend kann der Austausch-Endschalldämpfer inkl. Dichtung 
SUZSW/AZ-D an die Serienanlage montiert werden.

• Damit der Austausch-Endschalldämpfer SUZW/AZ-Q… montiert werden kann, muss die Unterbodenverkleidung 
ausgeschnitten werden. (siehe Abb.1-2) Des Weiteren ist die Heckschürze auf der linken Seite entsprechend 
anzupassen.

• Danach ist der Halter SUZSW/AZ-BRKT und der Aufhängungsgummi ROMI-G1 aus Fahrtrichtung gesehen 
hinten links am Unterboden der Karosserie an den bereits vorhandenen Löchern zu befestigen (siehe Abb. 3.) 

• Austauschschalldämpferanlage bzw. Endschalldämpfer anschlie-
ßend im warmen Zustand 100% ausrichten. Durch leichtes Rüt-
teln der Anlage prüfen, ob diese frei hängt.

• Klammern, Bolzen, Klemmscheiben usw. von vorne nach hinten 
fest ziehen. Die Schrauben (M8) der BASTUCK- Schellen sind 
mit einem Anzugdrehmoment von 24 Nm fest zu ziehen. Darauf 
achten, dass dabei die Lage der Austauschschalldämpferanlage 
bzw. des Austauschendschalldämpfers nicht verändert wird. Es 
sind, um ein Verdrehen der Anlage zu unterbinden, die Verbin-
dungsstellen durch einen kleinen Schweißpunkt zu sichern. 

• Motor starten und Auspuffsystem auf Dichtheit prüfen.

• Es empfiehlt sich, alle Befestigungen nach kurzer Betriebsdauer 
nochmals nach zu ziehen.

• Eventuell Heckschürze zu den Endrohren anpassen, um Verbrennungen zu vermeiden.

• Um das gepflegte Aussehen der Endrohre auf Dauer zu gewährleisten, ist es notwendig, diese regelmäßig mit                          
                            - INOX ULTRA CLEAN oder ähnlichem zu reinigen.

Durch die Vielzahl der verschiedenen Fahrzeugtypen besteht die Möglichkeit, dass zusätzliche Anpass-
arbeiten notwendig sind!
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15 mm min. Abstand zum Endrohr
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